
Niederschrift über die 7. Sitzung des Gemeinderates 
Waldrach am Dienstag, 11.11.2014 im Pfarrsaal 

neben der Kirche, Waldrach 
 

Beginn der Sitzung:   19.00 Uhr    Ende der Sitzung:  20:30 Uhr 
Zuhörer: ./. 
 
Anwesend waren:  

1. Vorsitzender  
Heinfried Carduck 
 

2. Ratsmitglieder:  
Dr. Markus Neisius 
Yves Herzog 
Rainer Krämer 
Margret Schmitt 
Reinhardt Lichtenthal 
Thomas Stein 
Johannes Carduck, während TOP 3 
Gerd Zonker 
Karl Lauer 
Reiner Mertes 
Hans Orth 
Herbert Meyer 
Christoph Meyer 
Annette Mai 
Karl Lauer 
 
Die Ratsmitglieder Hans-Jürgen Prümm und Doris Prümm-Hosek fehlten 
entschuldigt. 
  

3. Von der Verwaltung 
Matthias Breser, zugleich als Schriftführer 

 
Tagesordnung:  
 
Öffentlicher Teil:  
 

1. Mitteilungen  
2. Familienzentrum: a) Vergaben, b) Stand der Dinge 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 

Haushaltsplan 2014 / 2015 
4. Anfragen / Anregungen 
 

Nichtöffentlicher Teil:  
 

5. Mitteilungen  
6. Personalangelegenheiten 
7. Bauanträge 
8. Bauvoranfragen 
9. Grundstücksangelegenheiten 
 



Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte der Vorsitzende alle Anwesenden und stellte 
fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass der Gemeinderat 
beschlussfähig ist. Dann beantragte er die Tagesordnungspunkte 7 bis 9 von der 
Tagesordnung abzusetzen, da keine Beratungsgegenstände vorlagen. Diesem 
Vorschlag folgte der Gemeinderat einstimmig.  
 
Tagesordnung:  
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Mitteilungen 
 

a. Sitzungsgeld 
Hierzu führte der Vorsitzende aus, dass die Abtretungserklärungen der 
Ratsmitglieder noch vorzulegen sind. Auf Nachfrage, wer sich der 
Kassengeschäfte annimmt, erklärte sich das Ratsmitglied Yves Herzog 
sich dazu bereit. Er wird mit dem Vorgänger die Details klären.  

 

b. Sanierungsarbeiten am ehemaligen Kriegerdenkmal 
Hierzu führte der Vorsitzende aus, dass die CDU-Fraktion am 
kommenden Samstag, 15.11.2014 ab 09:00 Uhr im Bereich des 
ehemaligen Kriegerehrenmales verschiedene Sanierungsarbeiten 
durchführen möchte. Hierzu lädt der Vorsitzende auch andere Helfer ein.  
 

c. Die CDU-Fraktion beabsichtigt die sog. Engländer Hütte in Ordnung zu 
bringen. Im Januar 2014 wurde hierzu bereits durch die CDU-Fraktion 
der Außenbereich gesäubert. Nach seinen Vorstellungen könnte hier mit 
Eigeninitiative eine neue Freizeitanlage entstehen. Ein genauer 
Arbeitstermin wird mitgeteilt. 
 

d. Weiter teilte er mit, dass am 20.11.2014 ab ca. 15:30 Uhr eine 
Besprechung in der Verwaltung bezüglich der Vorbereitung der 
Änderung der Friedhofssatzung und Gebührensatzung stattfinden wird. 
Alle sind hierzu eingeladen.  

 

e. Zum Thema Sendemast hatte er bereits in einer früheren Sitzung 
Stellung bezogen. Bürgermeister Busch hat die ADD Trier gebeten eine 
weitere Sicherheitsmessung durchzuführen. Die Messung sei bisher 
noch nicht erfolgt.  

 

f. Die Reparatur der Bitumenfläche im Weinberg hat rd. 1.400,00 Euro 
gekostet.  

 

g. Die Befestigung und Neuanlage der Wege im unteren Friedhofsteil ist 
abgeschlossen. Die Kosten beliefen sich auf rd. 1.600,00 €. 

 

h. Zur Anfrage der SPD-Fraktion für die Gestaltung der Internetseite wird 
der Vorsitzende, wenn gewünscht, in einer der nächsten Sitzungen einen 
eigenen Tagesordnungspunkt aufnehmen. Dann müsste u.a. über die 
Finanzierung beraten werden.  

 

i. Der Vorsitzende informierte, dass wenn Änderungswünsche zur 
Niederschrift bestehen, müssten diese schriftlich reingegeben werden. 
Es könne nicht pauschal gesagt werden, dass die Niederschrift den 
Tagesordnungspunkt nicht richtig wieder gibt.  

 
  



2. Familienzentrum: a) Vergaben, b) Stand der Dinge 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat darüber, dass aktuell keine 
Vergaben anstehen.  
Weiter teilte er mit, dass zwischenzeitlich einige Namensvorschläge für das 
Familienzentrum eingegangen sind. Er verlas dies ohne Nennung des 
Einreichers des Vorschlages. Dies sollte Thema in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen werden.  
Ein geplantes Treffen mit den Eltern und dem KiTa-Personal, so der 
Vorsitzende, musste verschoben werden, da die Arbeiten des Parkettlegers ein 
Betreten der KiTa nicht ermöglichten. Dieses Treffen soll in den nächsten 
Wochen nachgeholt werden. Bei diesem Treffen wird das KiTa-Personal die 
angedachte pädagogische Arbeit vorstellen.  

 
Der ehrenamtliche Jugendpfleger der Ortsgemeinde ist derzeit mit der Planung 
zur Gestaltung der Jugendräume beschäftigt.  

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 

Haushaltsplan 2014 / 2015 
 
Nach einer kurzen Einführung in das Thema erteilte der Vorsitzende das Wort 
an Herrn Breser. Auf Wunsch der Ratsmitglieder erläuterte Herr Breser dem 
Rat die DOPPIK. Er erörterte hierzu die verschiedenen Bestandteile des 
Haushaltsplanes (Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt und Investitionsplan) 
detailliert und die Zusammenhänge zwischen diesen Haushalten. Weiter 
erläuterte er die sog. Teilhaushalte an verschiedenen Beispielen. Insbesondere 
verdeutlichte Herr Breser dies an den Produkten 61100 und 61200. 
Anschließend erläuterte er die Haushaltssatzung mit den einzelnen 
Haushaltsdaten.  
Im Anschluss an diese Ausführungen wurde nochmals kurz auf die geplanten 
Investitionen der Ortsgemeinde eingegangen. Nach dem vorliegenden 
Investitionsplan investiert die Ortsgemeinde  in den beiden Jahren rd. 4,1 Mio. 
Euro. Zur Finanzierung muss die Ortsgemeinde Kreditermächtigungen in Höhe 
von rd. 2,7 Mio. Euro aufnehmen. Damit steigt die Verschuldung deutlich an. 
Dennoch sollte nicht unerwähnt bleiben, dass die Ortsgemeinde erhebliche 
Investitionen in der Vergangenheit geleistet hat.  
Im Anschluss an diese Ausführungen ergab sich die eine oder andere Frage, 
die durch den Vorsitzenden bzw. durch Herrn Breser abschließend beantwortet 
werden konnten.  
Anschließend stellte der Vorsitzende den vorliegenden Entwurf der 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 / 2015 zur Abstimmung. 14 
Ratsmitglieder stimmten für den Entwurf, ein Ratsmitglied enthielt sich der 
Stimme. 
 

4. Anfragen und Anregungen 
 
Die von der FWG-Fraktion schriftlich formulierten Anfragen werden in der 
nächsten Sitzung beantwortet.  
  

Nichtöffentlicher Teil:  
 
 
 
 
 



 


